
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 15. November 2016

1113. Totalrevision der Verordnung über die Erstellung elektronischer
öffentlicher Urkunden und elektronischer Beglaubigungen 
(Vernehmlassung)

Historisch bedingt beschränkt sich der Anwendungsbereich der Verord-
nung vom 23. September 2011 über die elektronische öffentliche Beurkun-
dung (EÖBV, SR 943.033) auf Grundbuch und Notariat. Dieser Anwen-
dungsbereich ist zu eng, und es liegt im Interesse der Rechtssicherheit,
dass sämtliche elektronischen öffentlichen Urkunden und elektronischen
Beglaubigungen den gleichen Anforderungen unterstehen. Der Vorent-
wurf zu einer Totalrevision der EÖBV dehnt den Geltungsbereich des Er-
lasses deshalb aus und als «Urkundsperson» im Sinne des Verordnungs-
entwurfs sollen neu auch Zivilstandsbeamtinnen und Zivilstandsbeamte,
Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter eines Handelsregisteramtes, Ingenieur-
Geometerinnen und Ingenieur-Geometer sowie weitere Personen mit
amtlicher Beurkundungsbefugnis nach Bundesrecht oder kantonalem
Recht sein. Zudem sollen neu auch beglaubigte elektronische Auszüge aus
öffentlichen Registern des privatrechtlichen Verkehrs (sogenannte amt-
liche Registerauszüge) der EÖBV unterstellt werden. Überdies enthält
die EÖBV neu eine Gebührenregelung für die Finanzierung des Registers
der Urkundspersonen (UPReg).

Die Bedeutung des elektronischen Geschäftsverkehrs nimmt im Wirt-
schaftsleben ständig zu. Deshalb besteht ein Bedürfnis, Rechtsgeschäfte
nicht nur auf elektronischem Weg bei den Registerämtern anmelden, son-
dern auch die Rechtsgrundausweise in elektronischer Form einreichen
zu können. Das Bundesrecht enthält deshalb in Art. 55a des Schlusstitels
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SchlT ZGB) im Bereich der elek-
tronischen Ausfertigung von Urkunden und der elektronischen Beglau-
bigung von Urkunden und Unterschriften Kompetenznormen zugunsten
der Kantone. Wollen die Kantone von dieser Möglichkeit Gebrauch ma-
chen, müssen sie die Bestimmung im kantonalen Recht umsetzen. Gemäss
Art. 55a Abs. 3 SchlT ZGB muss die Urkundsperson eine qualifizierte
elektronische Signatur verwenden, die auf einem qualifizierten Zertifikat
einer anerkannten Anbieterin von Zertifizierungsdiensten im Sinne des
Bundesgesetzes vom 19. Dezember 2003 über die elektronische Signatur
(SR 943.03) beruht. Die zusätzlich notwendigen Ausführungsbestimmun-
gen über die Interoperabilität der Informatiksysteme sowie zur Gewähr-



– 2 –

leistung der Integrität, Authentizität und Sicherheit der Daten gemäss
Art. 55a Abs. 4 SchlT ZGB enthält die vorliegende Verordnung. Festzu-
halten ist, dass die im Kanton notwendige gesetzliche Grundlage mit der
Änderung vom 17. August 2015 des Einführungsgesetzes zum Schweize-
rischen Zivilgesetzbuch vom 2. April 1911 (EG ZGB, LS 230), die seit dem
1. April 2016 in Kraft ist, geschaffen wurde (§§ 236a und 250a EG ZGB).
Eine Pflicht für ein Angebot einer elektronischen öffentlichen Beurkun-
dung nach Bundes- oder kantonalem Recht besteht jedoch nach wie vor
nicht. Vom Bundesrecht vorgeschrieben ist die Entgegennahme elektro-
nischer Anmeldungen lediglich für die Handelsregisterämter (Art. 175
Handelsregisterverordnung vom 17. Oktober 2007 [HRegV, SR 221.411]).
Der Kanton entscheidet damit, ob er die elektronische öffentliche Beur-
kundung und die elektronische Beglaubigung einführen (Art. 55a Abs. 1
SchlT ZGB) und im Bereich Grundbuch den elektronischen Geschäfts-
verkehr zulassen will (Art. 39 Abs. 1 Grundbuchverordnung vom 23. Sep-
tember 2011 [GBV, SR 211.432.1]). Die Nachfrage nach elektronischen
Beglaubigungen ist vorab im Verkehr mit dem Handelsregister und als
Folge davon bei den Notariaten zu erwarten. Im Übrigen ist vorerst nicht
mit einer hohen Anzahl von Anfragen nach elektronischen Beglaubigun-
gen zu rechnen. Bezüglich der Beglaubigungen, die von den Gemeinde-
oder Stadtammännern vorgenommen werden können, liegt die Entschei-
dung darüber, ob in einem Betreibungskreis Beglaubigungen elektronisch
angeboten werden, weiterhin bei den betroffenen Gemeinden. Diese ha -
ben, wenn sie sich für ein Angebot entscheiden, die entsprechenden Kos-
ten zu tragen.

Bezogen auf die durch den elektronischen Geschäftsverkehr mit den
Registerämtern in Aussicht gestellten Kostensenkungen ist festzuhalten,
dass die Verordnung sehr strenge Anforderungen an die Sicherheit elek-
tronischer öffentlicher Urkunden stellt. Dies führt zu hohen Kosten und in
der Praxis allenfalls auch zur Behinderung von elektronischen Geschäfts-
prozessen. Ob der elektronische Geschäftsverkehr mit den Registeräm-
tern unter diesen Umständen tatsächlich zu einer schnelleren und ein-
facheren Geschäftsabwicklung und zu Kostensenkungen führen wird, ist
deshalb fraglich. Bisher konnten die Kosten für die entsprechende Infra-
struktur jedenfalls kaum kompensiert worden.
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Auf Antrag der Direktion der Justiz und des Innern

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Schreiben an das Eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement,
3003 Bern (auch als PDF- und als Word-Version an egba@bj.admin.ch):

Mit Schreiben vom 7. September 2016 haben Sie uns die Totalrevision
der Verordnung vom 23. September 2011 über die Erstellung elektroni-
scher öffentlicher Urkunden und elektronischer Beglaubigungen (EÖBV)
zur Vernehmlassung unterbreitet. Wir danken für die Gelegenheit zur
Stellungnahme und äussern uns wie folgt:

Wir begrüssen die im Vorentwurf vorgesehene Ausweitung des Anwen-
dungsbereichs der EÖBV auf einen erweiterten Personenkreis. Dabei hal-
ten wir fest, dass die Kantone auch unter der revidierten EÖBV nur in Aus-
nahmebereichen verpflichtet sind, elektronische Dienstleistungen für Be-
glaubigungen anzubieten.

Längerfristig soll der elektronische Geschäftsverkehr mit den Register-
ämtern zu einer schnelleren und einfacheren Geschäftsabwicklung und
auch zu Kostensenkungen führen. Die Verordnung stellt hier sehr strenge
Anforderungen an die Sicherheit elektronischer öffentlicher Urkunden.
Zudem sollen die Urkunden zwischen unterschiedlichen Informatiksyste-
men ausgetauscht werden können. Dies wird zwar grundsätzlich begrüsst,
kann in der Praxis aber auch zur Behinderung von elektronischen Ge-
schäftsprozessen führen. Insbesondere fragt sich, ob auch behördenin-
terne Bestätigungen (z.B. über den Trägerwechsel beim Digitalisieren von
Papierdokumenten gemäss Art. 166 Abs. 6 HRegV) in jedem Fall den
strengen Anforderungen von Art. 9 ff. E-EÖBV genügen müssen. Was für
eine amtliche Beglaubigung eines für den Rechtsverkehr bestimmten Do-
kumentes gilt, muss nicht zwingend auch für jedes interne Dokument
gelten.

Wir regen deshalb an, in den einschlägigen Verordnungen eine Diffe-
renzierung je nach Art des Dokumentenzwecks vorzunehmen und tech-
nische Hindernisse, die zu Verzögerungen und Umwegen führen, abzu-
bauen. Andernfalls kann nicht davon ausgegangen werden, dass der elek-
tronische Geschäftsverkehr mit den Registerämtern zu einer schnelleren
und einfacheren Geschäftsabwicklung und somit zu Kostensenkungen
führen wird.

Auf internationaler Ebene sind indessen Bestrebungen im Gange, Über-
beglaubigungen (Apostillen) auch elektronisch ausfertigen zu können. Mit
dem vorliegenden Entwurf zur Revision der EÖBV wären die rechtlichen
Voraussetzungen dazu an sich gegeben, da gemäss Bundesrecht neu als
Urkundspersonen alle Personen «mit amtlicher Befugnis nach … kan-
tonalem Recht, elektronische … Beglaubigungen zu erstellen», gelten
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(Art. 2 Abs. 1 Bst. a E-EÖBV). Die Kantone könnten somit auch die für
Apostillen zuständigen Personen ermächtigen, elektronische Beglaubi-
gungen zu erstellen. Voraussetzung für eine elektronische Ausstellung von
Apostillen ist jedoch, dass die Anforderungen an Form und Ausmass ge-
mäss Haager Übereinkommen zur Befreiung ausländischer öffentlicher
Urkunden von der Beglaubigung vom 5. Oktober 1961 (SR 0.172.030.4)
erfüllt sind und sich die Apostille als Verbal im Sinne von Art. 9 E-EÖBV
technisch ins Dokument einfügen lässt. Die vorliegende Revision bietet
Gelegenheit, die entsprechenden Voraussetzungen in verfahrenstechni-
scher Hinsicht zu schaffen.

Ergänzend erlauben wir uns folgende Anregungen:

Zu Art. 2 E-EÖBV:
Abs. 1 Bst. a:

–  «Zivilstandsbeamtin oder Zivilstandsbeamter»: Unter diesen Begriff
müssen unseres Erachtens auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Aufsichtsbehörde im Zivilstandswesen fallen. Wir regen deshalb
an, die Formulierung «Mitarbeiterin oder Mitarbeiter der Zivilstands-
behörden» zu verwenden.

–  «Ingenieur-Geometerin und Ingenieur-Geometer»: Wir begrüssen diese
Ausweitung des Kreises der Urkundspersonen ausdrücklich. Wir neh-
men an, dass die Urkundspersonen für die Beglaubigung von Auszü-
gen des ÖREB-Katasters gemäss Art. 14 und 15 der Verordnung vom
2. September 2009 über den Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigen-
tumsbeschränkungen (ÖREBKV, SR 510.622.4) unter den Begriff «an-
dere Person mit amtlicher Befugnis nach Bundesrecht» fallen. Wir regen
an, dies im erläuternden Bericht klarzustellen.

Abs. 1 Bst. c:
Die Umschreibung des für elektronische öffentliche Urkunden wesent-

lichen Begriffs «Zulassungsbestätigung» erachten wir als missverständ-
lich. Die heutige Formulierung in Art. 3 Abs. 2 EÖBV legt das Gewicht
auf die Kernfunktion der Zulassungsbestätigung («Der Nachweis der Be-
rechtigung zur Beurkundung wird erbracht durch eine separate, für die
jeweilige Beurkundung aus dem Register der Urkundspersonen abge-
rufene Zulassungsbestätigung, …»). Die Zulassungsbestätigung dient
vorrangig dazu, (auch später) mittels elektronischen Nachweises über-
prüfen zu können, dass für die Beurkundung entsprechende Befugnisse
bestanden. Demgegenüber stellt Art. 2 Abs. 1 Bst. c E-EÖBV die Abruf-
barkeit der Zulassungsbestätigung als elektronischer Nachweis aus dem
UPReg in den Vordergrund. Zum besseren Verständnis regen wir an, die
Zulassungsbestätigung in Anlehnung an den bestehenden Verordnungs-
text bzw. entsprechend ihrem eigentlichen Zweck zu umschreiben.
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Abs. 1 Bst. f:
Wir gehen davon aus, dass die Auflistung in dieser Bestimmung keine

abschliessende Aufzählung enthält und weiterhin sämtliche Arten von Be-
glaubigungen möglich sind.

Zu Art. 4 E-EÖBV:
Gemäss Art. 4 des Entwurfs kann eine elektronische öffentliche Ur-

kunde oder elektronische Beglaubigung, wenn sie für die Verwendung im
Ausland bestimmt ist, in Abweichung von den Vorschriften des Entwurfs
nach den dort gültigen Anforderungen erstellt werden, sofern diese eine
vergleichbare Integrität, Authentizität und Sicherheit bieten. Dies dürfte
in der Praxis Probleme bereiten: Für die beurkundende bzw. beglaubi-
gende Person dürfte es ausserordentlich schwierig und aufwendig sein,
die im Ausland gültigen Vorschriften ausfindig zu machen. Entsprechend
unsicher dürfte folglich sein, ob die elektronische öffentliche Urkunde
oder elektronische Beglaubigung diesen Anforderungen genügen kann.

Zu Art. 5 E-EÖBV:
Wir unterstützen die Absicht, dass das UPReg durch das Bundesamt

für Justiz betrieben werden soll. Dies ist unseres Erachtens zwingend.

Zu Art. 7 E-EÖBV:
Gemäss Art. 41 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 5. Oktober 2007 über

Geoinformation (SR 510.62) muss eine Ingenieur-Geometerin oder ein
Ingenieur-Geometer im Register der Ingenieur-Geometerinnen und In-
genieur-Geometer (Geometerregister) eingetragen sein, um Arbeiten in
der Amtlichen Vermessung ausführen zu können. Unter diese Arbeiten
fällt auch die Erstellung von öffentlichen Urkunden und von Beglaubi-
gungen. Die Einzelheiten des Geometerregisters sind im 4. Abschnitt der
Verordnung vom 21. Mai 2008 über die Ingenieur-Geometerinnen und
Ingenieur-Geometer (GeomV, SR 211.432.261) geregelt. Das UPReg steht
in einem direkten Zusammenhang mit dem Geometerregister, da Inge-
nieur-Geometerinnen und Ingenieur-Geometer in Letzterem eingetragen
sein müssen, um als Urkundsperson tätig sein zu können. Eintragungen
und Löschungen haben deshalb in beiden Registern parallel zu erfolgen
und werden von der Geometerkommission gemäss Art. 29 GeomV vor-
genommen. Das Geometerregister wird in den Dokumenten nicht er-
wähnt.

Im erläuternden Bericht sollte zudem erwähnt werden, dass im Zusam-
menhang mit den unterschiedlichen Zuständigkeiten für die Freischaltung
von Personen im UPReg die Geometerkommission im Falle der Inge-
nieur-Geometerinnen und Ingenieur-Geometer die Geometerkommis-
sion für die gesamte Schweiz zuständig ist. Die kantonalen Aufsichtsbe-
hörden, d.h. die Vermessungsaufsicht, verfügen nicht über die entspre-
chenden Kompetenzen.
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Zu Art. 9 Abs. 1 Bst. e E-EÖBV:
Gemäss Art. 9 Abs. 1 Bst. e des Entwurfs ist zur Erstellung einer elek-

tronischen öffentlichen Urkunde oder einer elektronischen Beglaubigung
in jedem Fall das Abrufen und das Anbringen einer Zulassungsbestäti-
gung aus dem UPReg erforderlich.

Wir lehnen es ab, dass für Kopien, die nur zu internen Zwecken elek-
tronisch beglaubigt werden (z. B. gemäss Art. 166 Abs. 6 HRegV), die Zu-
lassungsbestätigung aus dem UPReg abgerufen und angebracht werden
muss. Insbesondere bei Massengeschäften kann dieser technische Zwi-
schenschritt zu Zeitverlusten und ineffizienten Prozessen führen. Die Ab-
hängigkeit von einer einwandfrei funktionierenden bzw. schnellen Ver-
bindung ist kritisch. Daher muss für die intern zu beglaubigenden Doku-
mente auf das Anbringen einer Zulassungsbestätigung verzichtet werden
können. Als Beispiel verweisen wir darauf, dass im Handelsregisteramt
des Kantons Zürich zu Aufbewahrungszwecken (vgl. Art. 166 Abs. 6
HRegV) jährlich etwa 400000–500000 elektronische Beglaubigungen
(Zertifizierungen) erfolgen. Bei einem geschätzten zusätzlichen Zeitauf-
wand von fünf Sekunden pro Zertifizierung für das Abrufen und Anbrin-
gen der Zulassungsbestätigung fällt für das Amt ein Mehraufwand von
drei bis vier Monaten pro Jahr an. Zu denken ist auch an die Vergrösse-
rung der Dokumente mit dem damit verbundenen grösseren Speicher-
bedarf (und damit Kosten) für die Ablage.

Zudem erlauben wir uns darauf hinzuweisen, dass im Kanton Zürich
gewisse Personen zwar zur Erstellung elektronischer Beglaubigungen,
nicht aber zu Erstellung elektronischer Urkunden ermächtigt sind. Art. 9
Abs. 2 Bst. e EÖBV sollte deshalb in Übereinstimmung mit Art. 2 Abs. 1
Bst. a EÖBV formuliert werden («… öffentlicher Urkunden oder elek-
tronischer Beglaubigungen …»). Zudem würden wir es begrüssen, wenn
im erläuternden Bericht zu Art. 9 in der Tabelle S. 10 f. die Ingenieur-Geo-
meterinnen und Ingenieur-Geometer ergänzt würden.

Zu Art. 11 E-EÖBV:
Aus der Regelung in Art. 11 E-EÖBV geht nicht klar hervor, ob die Er-

stellung von elektronischen öffentlichen Urkunden aus den Bereichen
Amtliche Vermessung und ÖREB-Kataster mit eingeschlossen ist. Letz-
tere werden als «Kataster» bezeichnet und gelten nicht als «Register».
Der vorgeschlagene Verordnungstext ist deshalb zu eng formuliert und
ist weiter zu fassen, damit künftig auch elektronische öffentliche Urkun-
den aus der Amtlichen Vermessung oder dem ÖREB-Kataster erstellt
werden können.
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Zu Art. 18 E-EÖBV:
Gemäss Art. 18 Abs. 2 des Verordnungstextentwurfes können anders-

lautende Vereinbarungen zur Rechnungsstellung auch zwischen dem Bun-
desamt für Justiz und den zuständigen Stellen getroffen werden. Im er-
läuternden Bericht wird dies nicht mehr erwähnt, sondern lediglich auf
die «kantonalen Vertragspartnerin» verwiesen. Im Falle der Ingenieur-
Geometerinnen und Ingenieur-Geometer wäre die Geometerkommis-
sion zuständig. Diese ist für die ganze Schweiz zuständig und deshalb
keine kantonale Vertragspartnerin. Die Erwähnung «der nach dem an-
wendbaren Recht zuständigen Stelle» im erläuternden Bericht würde hier
Klarheit schaffen. Dies ist von Bedeutung, da die Regelung gemäss Art. 18
Abs. 1 in der Amtlichen Vermessung und im ÖREB-Kataster nicht prak-
tikabel ist.

Zu Art. 19 E-EÖBV:
Gemäss Art. 19 E-EÖBV ist die Ausgabe der Zulassungsbestätigung für

beglaubigte elektronische Kopien von Anmeldungen, Belegen oder sons-
tigen Dokumenten in Papierform oder in elektronischer Form, die durch
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Handelsregisterbehörden, Zivil-
standsbeamtinnen und Zivilstandsbeamte sowie Grundbuchverwalterin-
nen und Grundbuchverwalter zwecks Aufbewahrung oder zur Erfüllung
ihrer Aufgaben bei der Zusammenarbeit zwischen den Behörden erstellt
werden, gebührenfrei.

Diese Regelung begrüssen wir ausdrücklich. Andernfalls würden für
interne Bestätigungen hohe Gebührenbeträge anfallen (für das Handels-
registeramt des Kantons Zürich rund Fr. 800000 bis Fr. 1000000).

Zu Anhang 1 Ziff. 3.3 und 21 und Anhang 2 E-Verordnung vom
27. Oktober 1999 über die Gebühren im Zivilstandswesen:

Die Erstellung von Kopien und Abschriften von archivierten Register-
belegen und Dokumenten ist aufwendig. Die Belege bzw. Dokumente
befinden sich in den überwiegenden Fällen im Archiv des Zivilstands-
amtes und der Zugriff darauf nimmt in der Regel rund 15 Minuten in An-
spruch. Der vorgeschriebene Gebührensatz von Fr. 2 deckt diesen Auf-
wand nicht, weshalb wir dem Kostendeckungs- und Äquivalenzprinzip
folgend für die erste Kopie eine Gebühr von Fr. 30 und für alle weiteren
Kopien eine von Fr. 2 vorschlagen.

Zu Art. 4a Abs. 2 E-Zivilstandsverordnung vom 28. April 2004:
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der kantonalen Aufsichts-

behörden ist auf das Erfordernis eines Fachausweises für Zivilstandsbe-
amtinnen und Zivilstandsbeamten zu verzichten. Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der kantonalen Aufsichtsbehörden erstellen lediglich beglau-
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bigte Kopien von bei der Aufsichtsbehörde archivierten Belegen und be-
urkunden lediglich Löschungen, Berichtigungen und Freischaltungen. Do-
kumente für Dritte aus Infostar stellen sie allenfalls als Urkundspersonen
des kantonalen Sonderzivilstandsamtes aus. Dann sind sie jedoch bereits
von Art. 4a Abs. 1 E-Zivilstandsverordnung erfasst.

II. Mitteilung an die Mitglieder des Regierungsrates sowie an die Direk-
tion der Justiz und des Innern.

                                                                                 Vor dem Regierungsrat
                                                                                 Der Staatsschreiber:

                                      Husi



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /Aachen-Bold
    /ACaslonPro-Bold
    /ACaslonPro-BoldItalic
    /ACaslonPro-Italic
    /ACaslonPro-Regular
    /ACaslonPro-Semibold
    /ACaslonPro-SemiboldItalic
    /AGaramondPro-Bold
    /AGaramondPro-BoldItalic
    /AGaramondPro-Italic
    /AGaramondPro-Regular
    /Aharoni-Bold
    /Andalus
    /AngsanaNew
    /AngsanaNew-Bold
    /AngsanaNew-BoldItalic
    /AngsanaNew-Italic
    /AngsanaUPC
    /AngsanaUPC-Bold
    /AngsanaUPC-BoldItalic
    /AngsanaUPC-Italic
    /ArabicTypesetting
    /Arial-Black
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /ArnoldBoecklin
    /ArnoPro-Bold
    /ArnoPro-BoldCaption
    /ArnoPro-BoldDisplay
    /ArnoPro-BoldItalic
    /ArnoPro-BoldItalicCaption
    /ArnoPro-BoldItalicDisplay
    /ArnoPro-BoldItalicSmText
    /ArnoPro-BoldItalicSubhead
    /ArnoPro-BoldSmText
    /ArnoPro-BoldSubhead
    /ArnoPro-Caption
    /ArnoPro-Display
    /ArnoPro-Italic
    /ArnoPro-ItalicCaption
    /ArnoPro-ItalicDisplay
    /ArnoPro-ItalicSmText
    /ArnoPro-ItalicSubhead
    /ArnoPro-LightDisplay
    /ArnoPro-LightItalicDisplay
    /ArnoPro-Regular
    /ArnoPro-Smbd
    /ArnoPro-SmbdCaption
    /ArnoPro-SmbdDisplay
    /ArnoPro-SmbdItalic
    /ArnoPro-SmbdItalicCaption
    /ArnoPro-SmbdItalicDisplay
    /ArnoPro-SmbdItalicSmText
    /ArnoPro-SmbdItalicSubhead
    /ArnoPro-SmbdSmText
    /ArnoPro-SmbdSubhead
    /ArnoPro-SmText
    /ArnoPro-Subhead
    /Banco
    /Batang
    /BatangChe
    /BauerBodoni-Black
    /BauerBodoni-BlackCond
    /BauerBodoni-BlackItalic
    /BauerBodoni-Bold
    /BauerBodoni-BoldCond
    /BauerBodoni-BoldItalic
    /BauerBodoni-Italic
    /BauerBodoni-Roman
    /BellGothicStd-Black
    /BellGothicStd-Bold
    /BickhamScriptPro-Bold
    /BickhamScriptPro-Regular
    /BickhamScriptPro-Semibold
    /BirchStd
    /BlackoakStd
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BorderPi-OneFiveOneFiveNine
    /BrowalliaNew
    /BrowalliaNew-Bold
    /BrowalliaNew-BoldItalic
    /BrowalliaNew-Italic
    /BrowalliaUPC
    /BrowalliaUPC-Bold
    /BrowalliaUPC-BoldItalic
    /BrowalliaUPC-Italic
    /BrushScriptStd
    /Caecilia-Bold
    /Caecilia-BoldItalic
    /Caecilia-BoldItalicOsF
    /Caecilia-BoldItalicSC
    /Caecilia-BoldOsF
    /Caecilia-BoldSC
    /Caecilia-Heavy
    /Caecilia-HeavyItalic
    /Caecilia-HeavyItalicOsF
    /Caecilia-HeavyItalicSC
    /Caecilia-HeavyOsF
    /Caecilia-HeavySC
    /Caecilia-Italic
    /Caecilia-ItalicOsF
    /Caecilia-ItalicSC
    /Caecilia-Light
    /Caecilia-LightItalic
    /Caecilia-LightItalicOsF
    /Caecilia-LightItalicSC
    /Caecilia-LightOsF
    /Caecilia-LightSC
    /Caecilia-Roman
    /Caecilia-RomanOsF
    /Caecilia-RomanSC
    /Calibri
    /Calibri-Bold
    /Calibri-BoldItalic
    /Calibri-Italic
    /Cambria
    /Cambria-Bold
    /Cambria-BoldItalic
    /Cambria-Italic
    /CambriaMath
    /Candara
    /Candara-Bold
    /Candara-BoldItalic
    /Candara-Italic
    /Centennial-Black
    /Centennial-BlackItalic
    /Centennial-Bold
    /Centennial-BoldItalic
    /Centennial-Italic
    /Centennial-Light
    /Centennial-LightItalic
    /Centennial-Roman
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /ChaparralPro-Bold
    /ChaparralPro-BoldIt
    /ChaparralPro-Italic
    /ChaparralPro-Regular
    /CharlemagneStd-Bold
    /Charme
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /Consolas
    /Consolas-Bold
    /Consolas-BoldItalic
    /Consolas-Italic
    /Constantia
    /Constantia-Bold
    /Constantia-BoldItalic
    /Constantia-Italic
    /CooperBlack
    /CooperBlack-Italic
    /CooperBlackStd
    /CooperBlackStd-Italic
    /Corbel
    /Corbel-Bold
    /Corbel-BoldItalic
    /Corbel-Italic
    /CordiaNew
    /CordiaNew-Bold
    /CordiaNew-BoldItalic
    /CordiaNew-Italic
    /CordiaUPC
    /CordiaUPC-Bold
    /CordiaUPC-BoldItalic
    /CordiaUPC-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /DaunPenh
    /David
    /David-Bold
    /DFKaiShu-SB-Estd-BF
    /DilleniaUPC
    /DilleniaUPCBold
    /DilleniaUPCBoldItalic
    /DilleniaUPCItalic
    /DINOT-Black
    /DINOT-Bold
    /DINOT-Light
    /DINOT-Medium
    /DINOT-Regular
    /DokChampa
    /Dotum
    /DotumChe
    /EccentricStd
    /EECLH-Pi
    /EstrangeloEdessa
    /EucrosiaUPC
    /EucrosiaUPCBold
    /EucrosiaUPCBoldItalic
    /EucrosiaUPCItalic
    /EuphemiaCAS
    /EuropeanPi-Four
    /EuropeanPi-One
    /EuropeanPi-Three
    /EuropeanPi-Two
    /FangSong
    /FetteFraktur
    /FetteFraktur-Dfr
    /Flyer-BlackCondensed
    /Flyer-ExtraBlackCondensed
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FrankRuehl
    /FreesiaUPC
    /FreesiaUPCBold
    /FreesiaUPCBoldItalic
    /FreesiaUPCItalic
    /FreestyleScript
    /Frutiger-Black
    /Frutiger-BlackItalic
    /Frutiger-Bold
    /Frutiger-BoldItalic
    /Frutiger-Italic
    /Frutiger-Light
    /Frutiger-LightItalic
    /Frutiger-Roman
    /Frutiger-UltraBlack
    /Futura
    /Futura-Bold
    /Futura-BoldOblique
    /Futura-Book
    /Futura-BookOblique
    /Futura-ExtraBold
    /Futura-ExtraBoldOblique
    /Futura-Heavy
    /Futura-HeavyOblique
    /Futura-Light
    /Futura-LightOblique
    /Futura-Medium
    /Futura-Oblique
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /GaramondPremrPro
    /GaramondPremrPro-It
    /GaramondPremrPro-Smbd
    /GaramondPremrPro-SmbdIt
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GiddyupStd
    /GillSans
    /GillSans-Bold
    /GillSans-BoldItalic
    /GillSans-Italic
    /GillSans-Light
    /GillSans-LightItalic
    /Gisha
    /Gisha-Bold
    /Gulim
    /GulimChe
    /Gungsuh
    /GungsuhChe
    /HelveticaInserat-Roman
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackCond
    /HelveticaNeue-BlackCondObl
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldCond
    /HelveticaNeue-BoldCondObl
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Condensed
    /HelveticaNeue-CondensedObl
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyCond
    /HelveticaNeue-HeavyCondObl
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightCond
    /HelveticaNeue-LightCondObl
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumCond
    /HelveticaNeue-MediumCondObl
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /HelveticaNeue-Roman
    /HelveticaNeue-Thin
    /HelveticaNeue-ThinItalic
    /HelveticaNeue-UltraLight
    /HelveticaNeue-UltraLightItal
    /HoboStd
    /Impact
    /IrisUPC
    /IrisUPCBold
    /IrisUPCBoldItalic
    /IrisUPCItalic
    /IskoolaPota
    /JasmineUPC
    /JasmineUPCBold
    /JasmineUPCBoldItalic
    /JasmineUPCItalic
    /KaiTi
    /Kalinga
    /Kartika
    /KodchiangUPC
    /KodchiangUPCBold
    /KodchiangUPCBoldItalic
    /KodchiangUPCItalic
    /KozGoPro-Bold
    /KozGoPro-ExtraLight
    /KozGoPro-Heavy
    /KozGoPro-Light
    /KozGoPro-Medium
    /KozGoPro-Regular
    /KozMinPro-Bold
    /KozMinPro-ExtraLight
    /KozMinPro-Heavy
    /KozMinPro-Light
    /KozMinPro-Medium
    /KozMinPro-Regular
    /KuenstlerScript-Black
    /KuenstlerScript-Medium
    /KuenstlerScript-TwoBold
    /Latha
    /LDecorationPi-One
    /LDecorationPi-Two
    /Leelawadee
    /Leelawadee-Bold
    /LetterGothicStd
    /LetterGothicStd-Bold
    /LetterGothicStd-BoldSlanted
    /LetterGothicStd-Slanted
    /LevenimMT
    /LevenimMT-Bold
    /LilyUPC
    /LilyUPCBold
    /LilyUPCBoldItalic
    /LilyUPCItalic
    /LithosPro-Black
    /LithosPro-Regular
    /LucidaConsole
    /LucidaSansUnicode
    /MalgunGothicBold
    /MalgunGothicRegular
    /Mangal
    /Marlett
    /Meiryo
    /Meiryo-Bold
    /Meiryo-BoldItalic
    /Meiryo-Italic
    /MesquiteStd
    /MicrosoftHimalaya
    /MicrosoftJhengHeiBold
    /MicrosoftJhengHeiRegular
    /MicrosoftSansSerif
    /MicrosoftUighur
    /MicrosoftYaHei
    /Microsoft-Yi-Baiti
    /MingLiU
    /MingLiU-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-UNI-H
    /MinionPro-Bold
    /MinionPro-BoldCn
    /MinionPro-BoldCnIt
    /MinionPro-BoldIt
    /MinionPro-It
    /MinionPro-Medium
    /MinionPro-MediumIt
    /MinionPro-Regular
    /MinionPro-Semibold
    /MinionPro-SemiboldIt
    /Miriam
    /MiriamFixed
    /MongolianBaiti
    /MonotypeCorsiva
    /MoolBoran
    /MS-Gothic
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MS-PGothic
    /MS-PMincho
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MS-UIGothic
    /MVBoli
    /MyriadPro-Bold
    /MyriadPro-BoldCond
    /MyriadPro-BoldCondIt
    /MyriadPro-BoldIt
    /MyriadPro-Cond
    /MyriadPro-CondIt
    /MyriadPro-It
    /MyriadPro-Regular
    /MyriadPro-Semibold
    /MyriadPro-SemiboldIt
    /Narkisim
    /NSimSun
    /NuevaStd-BoldCond
    /NuevaStd-BoldCondItalic
    /NuevaStd-Cond
    /NuevaStd-CondItalic
    /Nyala-Regular
    /OCRAStd
    /Optima
    /Optima-Bold
    /Optima-BoldItalic
    /Optima-BoldOblique
    /Optima-Italic
    /Optima-Oblique
    /OratorStd
    /OratorStd-Slanted
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PlantagenetCherokee
    /PMingLiU
    /PMingLiU-ExtB
    /PoplarStd
    /Present
    /PrestigeEliteStd-Bd
    /Raavi
    /Revue
    /Rod
    /RosewoodStd-Regular
    /RotisSansSerif
    /RotisSansSerif-Bold
    /RotisSansSerif-ExtraBold
    /RotisSansSerif-Italic
    /RotisSansSerif-Light
    /RotisSansSerif-LightItalic
    /SegoePrint
    /SegoePrint-Bold
    /SegoeScript
    /SegoeScript-Bold
    /SegoeUI
    /SegoeUI-Bold
    /SegoeUI-BoldItalic
    /SegoeUI-Italic
    /Shruti
    /SimHei
    /SimplifiedArabic
    /SimplifiedArabic-Bold
    /SimplifiedArabicFixed
    /SimSun
    /SimSun-ExtB
    /Souvenir-Demi
    /Souvenir-DemiItalic
    /Souvenir-Light
    /Souvenir-LightItalic
    /StempelGaramond-Bold
    /StempelGaramond-BoldItalic
    /StempelGaramond-Italic
    /StempelGaramond-Roman
    /StencilStd
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TektonPro-Bold
    /TektonPro-BoldCond
    /TektonPro-BoldExt
    /TektonPro-BoldObl
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /TimesTen-Bold
    /TimesTen-BoldItalic
    /TimesTen-Italic
    /TimesTen-Roman
    /TraditionalArabic
    /TraditionalArabic-Bold
    /TrajanPro-Bold
    /TrajanPro-Regular
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga
    /Univers
    /Univers-45Light
    /Univers-45LightOblique
    /Univers-55Oblique
    /Univers-55Roman
    /Univers-65Bold
    /Univers-65BoldOblique
    /Univers-75Black
    /Univers-75BlackOblique
    /Universal-NewswithCommPi
    /Univers-Black
    /Univers-BlackOblique
    /Univers-Bold
    /Univers-BoldOblique
    /Univers-Condensed
    /Univers-CondensedBold
    /Univers-CondensedBoldOblique
    /Univers-CondensedOblique
    /UniversityRoman
    /Univers-Light
    /Univers-LightOblique
    /Univers-Oblique
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /Webdings
    /WilhelmKlingsporGotisch
    /WilhelmKlingsporGotisch-Dfr
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


